
 
 
 
 

Drei Mal Gold – Frauenpower an den 
Bündnermeisterschaften 
 
Mit Nadja Schwarz, Carina und Valentina Caluori stehen gleich drei Frauen 
auf dem Bündner Schützen-Olymp. Mit dem Luftgewehr dominieren sie in 
allen drei Kategorien. 
 
Schiers - Es herrscht eine angespannte Stimmung. Anders als bei 
gewöhnlichen Schiessanlässen verfolgen die Zuschauer auf Grossleinwänden, 
was die Schützen gerade leisten. Bei jedem Fehlschuss geht ein Raunen durch 
die Ränge. Auf eine 10 – einen Volltreffer - folgt tosender Applaus. Es siegt, 
wer die Nerven behält. Es geht um alles oder nichts. 
 
Schon früh zeichnet sich ab, die Frauen sind heute gut in Form. Zwar etwas 
gemächlich, dafür landet fast jeder Schuss in der Mitte. Er muss. Gerade bei 
den Caluori-Schwestern. Die beiden Rhäzünserinnen streben einen Platz im 
Nationalkader an. Regelmässige Topresultate sind Pflicht.  
Die 15- jährige Valentina schiesst noch in der Kategorie Jugend. Ihre 19-jährige 
Schwester Carina bei den Junioren. Geht es für die beiden weiter wie bisher, 
steht ihnen eine steile Schützen-Karriere bevor. 
 
Bereits einen Schritt weiter ist Nadja Schwarz. Sie schiesst diese Saison das 
erste Mal in der Bündner Elite, der höchsten Luftgewehr-Kategorie. Die 20-
jährige Lugnezerin dominiert von Anfang an. Schon in der Vorrunde liess sie 
erfahrene Elite-Schützen deutlich hinter sich.  
 
Deutlich gescheitert hingegen ist der Elite-Sieger vom letzten Jahr. Christian 
Lötscher aus Serneus schied schon in der Vorrunde aus. Auch dem Sieger der 
Qualifiaktionsrunden lief es nicht wie erhofft. Gian Caminada aus Ems reichten 
die Nerven nur bis Rang 7. 
 
Frauenpower also bei den Bündner Meisterschaften. Sollten die drei 
Siegerinnen weiterhin so erfolgreich sein, dürften sie bald auch national für 
Aufsehen sorgen. 
 
Elite 

 



1. Nadja Schwarz, Camuns, 196,6 Punkte; 2. Claudio Roffler, Felsberg, 192,6 
Punkte; 3. Irina Tomaschett, Rabius, 170,3 Punkte. 
 
Junioren 
1. Carina Caluori, Rhäzüns, 194,7 Punkte; 2. Elena Tomaschett, Rabius,  193,8 
Punkte; 3. Andri Tomaschett, Trun, 176,3 Punkte. 
 
Jugend 
1. Valentina Caluori, Rhäzüns, 195,2 Punkte; 2. Nico Coccia, Rueun, 191,1 
Punkte; 3. Annina Tomaschett, Trun, 171,0 Punkte. 
 
Ganze Rangliste unter http://www.fst-ssv.ch 
 
 

 
 
(von links: Caluori Valentina, Caluori Carina) 

http://www.fst-ssv.ch/

